
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 3483-2010/DaDi vom 11.03.2010  
(Referenz-Vorlage: 2497-2008/DaDi) 

Aktenzeichen: 530-003 

Fachbereich: I/4 - Sport, Kultur, Ehrenamt 

Beteiligungen: 
HA I - Kreisorgane, Grundsatzfragen, Vereine 
L - Landrat 
L/2 - Finanz- und Rechnungswesen 

Produkt:  

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 
 2. Schul-, Kultur- und 

Sportausschuss 
Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 
Beschlussfassung 

 3. Kreistag Ö Zur abschließenden 
Beschlussfassung  

Betreff: "Gut"-Das Förderprogramm für Vereine im Landkreis Darmstadt-Dieburg
-Darlehen/Bürgschaft für den DJK-SV Viktoria Dieburg e.V.- 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Landkreis Darmstadt-Dieburg stimmt der Laufzeitverlängerung für das Darlehen Nr. 9 der 
DJK-SV Viktoria Dieburg e.V. von bisher 10 Jahre und 9 Monate auf 15 Jahre und 6 Monate zu. 
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Begründung: 
 
Der Landkreis Darmstadt-Dieburg hat mit Beschluss des Kreistages vom 16.03.2009 (Drucksache 
Nr. 2497-2008) eine Bürgschaft für das Darlehen Nr. 9 der DJK-SV Viktoria Dieburg e.V. in Höhe 
von 35.000,- Euro übernommen. 
 
Nach Mitteilung der Sparkasse Dieburg vom 04.03.2010 ist dieses Darlehen inzwischen bereits auf 
13.590,98 Euro zurückgeführt. Der Vorstand des Vereins -vertreten durch den 1. Vorsitzenden 
Wolfgang Gondolf- bittet die Sparkasse Dieburg um Reduzierung der monatlichen Rate von bisher 
Euro 200,00 auf Euro 100,00 um Liquiditätsspielraum für anstehende Investitionen zu schaffen. 
 
Der Antrag des Vereins wird von der Sparkasse Dieburg befürwortet. Die Laufzeit würde sich von 
bisher 10 Jahre und 9 Monate auf künftig 15 Jahre und 6 Monate verlängern. 
 
Nach dem Grundsatzbeschluss des Kreistages vom 08.09.2008 darf die Darlehenssumme den 
Betrag von 50.000,- Euro pro Verein und eine Laufzeit von 20 Jahren nicht übersteigen. Diese 
Vorgabe wird eingehalten. Die Sparkasse Dieburg bittet als Bürge der Ratenreduzierung 
zuzustimmen. 
 
 
 


